
Schreiner-Innung Freiburg Dorfstraße 36 D 79280 Au im Hexental

Hügle GmbH
Stv. Lehrlingswart
z.Hd. Herrn Jürgen Lorenz
Kirchstr. 9a

79100 Freiburg

Tel:
Fax:

Handy:

0761/70470/0
0761/7047021
Mobil: kommt noch

E-mail:
Internet:

e-mail: j.lorenz@hügle.de
Internet:Schreiner-Innung-Freiburg.de.

Einladung
An die Vorstände,

gerne laden wir Sie hiermit zur 1. Vorstandssitzung im Jahr 2020 ein und zwar am

Montag, den  Montag, den  Montag, den  Montag, den  10. Februar 2010. Februar 2010. Februar 2010. Februar 2020 um 19.30 Uhr,20 um 19.30 Uhr,20 um 19.30 Uhr,20 um 19.30 Uhr, 
im Gasthaus  Frohe Einkehr in Merzhausen Alte Straße 23, Tel. 0761/409098im Gasthaus  Frohe Einkehr in Merzhausen Alte Straße 23, Tel. 0761/409098im Gasthaus  Frohe Einkehr in Merzhausen Alte Straße 23, Tel. 0761/409098im Gasthaus  Frohe Einkehr in Merzhausen Alte Straße 23, Tel. 0761/409098

Die Tagesordnungspunkte sind wie folgt:
1. Jahreskalender 2020
1.1. Kassenbericht
1.2. Haushalt 2019/2020
1.3. Mitgliederversammlung Donnerstag 12. März 2020 (Frohe Einkehr Merzhausen)
1.4. Gesellenprüfunug 2020 / Freisprechung
1.5. Innungsausflug Bayrischer Schreinertag 8.- bis 10.- Mai 2020
1.6. Innungsausflug Ägypten 20.- Oktober bis 1.- November 2020
1.7. Fronleichnam in Freiburg, Beteiligung am 11. Juni 2020
1.8. Internetseite Schreiner-Innung Freiburg 2020
1.9. Verschiedenes

Wir bitten um Ihre Teilnahme.

Mit freundlichen Grüßen
Obermeister

( Bernd Schwär )
Anlage: Besprechungsprotokoll vom 9.09.2019 

Schreiner-Innung Freiburg
Bernhard SchwärBernhard SchwärBernhard SchwärBernhard Schwär         
Obermeister

Dorfstraße 36
D 79280 Au b. Freiburg
Telefon 0761 / 4 59 00 0
Telefax 0761 / 4 59 00 10
Handy 0172 / 7260939
Email  schwaer@modutec.de
www. schreiner-innung-freiburg.de
Au den. 18.1.2020

An die Vorstände 
der
Schreiner-Innung
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Schreiner-Innung Freiburg
Bernhard Schwär         
Obermeister

Dorfstraße 36
D 79280 Au b. Freiburg
H: 0172 / 7260939
E:  info@schreiner-innung -freiburg.de
www. schreiner-innung-freiburg.de
Au den. 3.12.2019

Innungs-Ausflug 2020 zum
Bayrischer Schreinertag
Termin: 08. bis 10. Mai 2020

Namen _________________ Vornamen _________________ Name

Namen _________________ Vornamen _________________ Name

Unterschrift ________________            Firmenstempel:

Hinfahrt mit Bus
Termin: Freitag 08. Mai 2020 Abfahrt 7.00 Uhr
Konzerthaus
Zwischenstopp Mittagessen auf 
dem Hohen Peisenberg "Bayrischer Rigi"

Hotel Golf Resort Achental
4-Sterne-Hotel
Mietenkamer Str. 65
83224 Grassau
Telefon: 08641 4010

Preis pro Person im Doppelzimmer
Preis pro Person im Einzelzimmer

Anmeldung bis 31. Dezember 2019

380,00 �
400,00 �

Preise für den exklusiven
Bayrischen Schreinertag

Fahrt mit dem Bus
Freiburg-Grassau-
Freiburg

2 x Übernachtung Hotel
Teilnahme am Bayrischen
Schreinertag

Freitag geselliger Abend
im Hotel

Samstag: Rahmenpro-
gramm laut Einladung

Festabend im Hotel 
Typisch Bayrisch

Sonntag Rückfahrt

Preis pro Person 
Fahrt/DZ/
Samstagprogramm/
Festabend

Bis Heute

4. Anmeldungen!



Für Mitglieder der Schreiner Innung Freiburg, und Freunde der Schreiner-Innung,

Ägypten-Rundreise mit eigenem 
luxuriösem Schiff auf dem Nil 
vom 20.10. bis 01.11.2020!

Schreiner-Innung Freiburg
Bernhard Schwär         
Obermeister

Dorfstraße 36
D 79280 Au b. Freiburg
H: 0172 / 7260939
E:  info@schreiner-innung -freiburg.de
www. schreiner-innung-freiburg.de
Au den. 15.1.2020

Die Teilnehmerzahl bis 36 Personen. Diese Reise ist nicht barrierefrei.

Anmeldung bis 18. Februar 2020.

Ja, ich / wir haben Interesse an dieser exklusiven Reise und bitten um weitere Unterlagen.�

Name _________________     Vorname  _________________ Personen ___________      DZ   (    ) / EZ  (    )

Name _________________     Vorname  _________________ Personen ___________     

E-Mail:_______________________________

Datum _______________   Unterschrift   ________________                          Firmenstempel:

Antwort an: E-Mail:  info@schreiner-innung -freiburg.de / Fax: 0049(0)761/4590010

Mit kompetenter deutschsprachiger Reiseleitung 
durch Mr. Awad Saady aus Luxor. 

Die Besichtigungen während der Reise werden sehr flexibel
eingeteilt nach den besten Besuchzeiten der Highlights!

Mit vielen Besuchs-Highlights wie

• Pyramiden von Gizeh
• Kairo mit Ägytischen Mussen
• Sakkara Pyramiden
• Luxor
• Besuch verschiedener 

Tempel wie Abu Simbel usw.
• Tal der Könige
• Assuan Staudamm
• Möglichkeit zur Ballonfahrt
• und, und, und ...

Reisplan:
20.10.2020  - Hinflug von Frankfurt nach Kairo
21. bis 24.10.2020 - Besichtigungen in Kairo
24.10.2020  - Flug von Kairo nach Luxor
25. bis 31.10.2020 - Nilkreuzfahrt mit eigenem Schiff 

  und Besichtigungen
1.11.2020 - Rückflug Luxor-Kairo-Frankfurt

Kosten Flug mit Lufthansa Frankfurt - Kairo - Frankfurt
pro Person ca. 660,-� / 30 Kg Gepäck.

Gesamtkosten in Ägypten pro Person 1330,-� DZ / EZ + 120,-�
mit Flug von Kairo - Luxor - Kairo.

Es stehen 18. Doppelzimmer zur Verfügung.
Gesamt: Flug und DZ-Zimmer, Vollpension = pro Pers. 1990,-�

Bis Heute

6. Anmeldungen!

Info Abend in Planung
über die Reise



1.7. Fronleichnam in Freiburg, Beteiligung am 11. Juni 2020

1.8. Internetseite Schreiner-Innung Freiburg 2020

Mitgliederliste folgende Änderung:
Ich habe vergessen die Fa. GELA Bau Lörrach ist im April schon ausgetreten!

Neues Mitglied
Teningen - Bottingen
Michael Guzy
www.schreinerei-guzy.de

Vorstand  folgende Änderung:
Stellvertreter. Kassenwart:
Ist:
Stefan Kepper
1A-werksteam GmbH
Lorettostrasse 41
79100 Freiburg 



1.8. Internetseite Schreiner-Innung Freiburg 2020

Schreiner-Innung Freiburg
Bernhard Schwär         
Obermeister

Dorfstraße 36
D 79280 Au b. Freiburg
H: 0172 / 7260939
E:  info@schreiner-innung -freiburg.de
www. schreiner-innung-freiburg.de
Au den. 3.12.2019

Innungs-Ausflug 2020 zum
Bayrischer Schreinertag
Termin: 08. bis 10. Mai 2020

Namen _________________ Vornamen _________________ Name

Namen _________________ Vornamen _________________ Name

Unterschrift ________________            Firmenstempel:

Hinfahrt mit Bus
Termin: Freitag 08. Mai 2020 Abfahrt 7.00 Uhr
Konzerthaus
Zwischenstopp Mittagessen auf 
dem Hohen Peisenberg "Bayrischer Rigi"

Hotel Golf Resort Achental
4-Sterne-Hotel
Mietenkamer Str. 65
83224 Grassau
Telefon: 08641 4010

Preis pro Person im Doppelzimmer
Preis pro Person im Einzelzimmer

Anmeldung bis 31. Dezember 2019

380,00 �
400,00 �

Preise für den exklusiven
Bayrischen Schreinertag

Fahrt mit dem Bus
Freiburg-Grassau-
Freiburg

2 x Übernachtung Hotel
Teilnahme am Bayrischen
Schreinertag

Freitag geselliger Abend
im Hotel

Samstag: Rahmenpro-
gramm laut Einladung

Festabend im Hotel 
Typisch Bayrisch

Sonntag Rückfahrt

Preis pro Person 
Fahrt/DZ/
Samstagprogramm/
Festabend

Für Mitglieder der Schreiner Innung Freiburg, und Freunde der Schreiner-Innung,

Ägypten-Rundreise mit eigenem 
luxuriösem Schiff auf dem Nil 
vom 20.10. bis 01.11.2020!

Schreiner-Innung Freiburg
Bernhard Schwär         
Obermeister
Dorfstraße 36
D 79280 Au b. Freiburg
H: 0172 / 7260939
E:  info@schreiner-innung -freiburg.de
www. schreiner-innung-freiburg.de
Au den. 13.12.2019

Die Teilnehmerzahl bis 36 Personen. Diese Reise ist nicht barrierefrei.

Anmeldung bis 13. Januar 2020.

Ja, ich / wir haben Interesse an dieser exklusiven Reise und bitten um weitere Unterlagen.�

Name _________________     Vorname  _________________ Personen ___________      DZ   (    ) / EZ  (    )

Name _________________     Vorname  _________________ Personen ___________     

E-Mail:_______________________________

Datum _______________   Unterschrift   ________________                          Firmenstempel:

Antwort an: E-Mail:  info@schreiner-innung -freiburg.de / Fax: 0049(0)761/4590010

Mit kompetenter deutschsprachiger Reiseleitung 
durch Mr. Awad Saady aus Luxor. 

Die Besichtigungen während der Reise werden sehr flexibel
eingeteilt nach den besten Besuchzeiten der Highlights!

Mit vielen Besuchs-Highlights wie

• Pyramiden von Gizeh
• Kairo mit Ägytischen Mussen
• Sakkara Pyramiden
• Luxor
• Besuch verschiedener 

Tempel wie Abu Simbel usw.
• Tal der Könige
• Assuan Staudamm
• Möglichkeit zur Ballonfahrt
• und, und, und ...

Reisplan:
20.10.2020  - Hinflug von Frankfurt nach Kairo
21. bis 24.10.2020 - Besichtigungen in Kairo
24.10.2020  - Flug von Kairo nach Luxor
25. bis 31.10.2020 - Nilkreuzfahrt mit eigenem Schiff 

  und Besichtigungen
1.11.2020 - Rückflug Luxor-Kairo-Frankfurt

Kosten Flug mit Lufthansa Frankfurt - Kairo - Frankfurt
pro Person ca. 660,-� / 30 Kg Gepäck.

Gesamtkosten in Ägypten pro Person 1330,-� DZ / EZ + 120,-�
mit Flug von Kairo - Luxor - Kairo.

Es stehen 18. Doppelzimmer zur Verfügung.
Gesamt: Flug und DZ-Zimmer, Vollpension = pro Pers. 1990,-�

Schreinerinnung Freiburg

Jahresbericht 2019201920192019

Das Jahr 2019 war für die Geschäftsführung unter Frau Brigitte Schwär, sowie für den Obermeister und
den gesamten Vorstand sehr arbeitsreich mit einigen sehr erfolgreichen Aktionen und Veranstaltungen.
Es wurden drei Vorstandssitzungen mit umfangreichen und vielseitigem Themen abgehalten.
Vorbereitung der Hauptversammlung, Aufstellung des Haushaltsplanes und des Jahresabschlusses.
Die Hauptversammlung fand am 14.03.2019, 19 Uhr in der Gewerbeakademie Freiburg statt. Herr
Schwär konnte zahlreiche Mitglieder und Gäste begrüßen. Ein Thema zur Hauptversammlung war, „Ge-
sunde Mitarbeiter starker Betrieb“ Vortrag durch den Referenten Herr Schäfer, Ikk classic. 
Es folgten die Jahresberichte 2019 von Obermeister Bernd Schwär, Gesellenprüfungsausschuss Wolfgang
Dorst, Kassenwart Markus Müllerschön, Wirtschaft Bernd Schwär, Formgebung Hannes Schmidt, Öf-
fentlichkeitsarbeit Bernd Schwär, Ausblick Bernd Schwär.

Gesellenprüfung im Jahr 2019 
orbereitung und Durchführung der Zwischen- und Gesellenprüfung mit  25 Lehrlingen.
Vom 01. bis 12. Juli wurde die praktische Gesellenprüfung (Anfertigung des Gesellenstückes) durchge-
führt. Das Fachgespräch am Gesellenstück und die Benotung fanden am 12. Juli statt. Die Freispre-
chungsfeier am 26. Juli fand zum dreizehnten Mal in der Meckelhalle der Sparkasse Freiburg statt, es wur-
den 25 Lehrlinge freigesprochen. Die Festrede zur Freisprechung hielt Gabi Rolland, Mitglied des Land-
tags Baden Württemberg, Grußworte sprachen Matthias Sauer, Abteilungsleiter Gewerbekunden der
Sparkasse Freiburg und Johannes Ullrich, Präsident der Handwerkskammer Freiburg.  

Musikalisch untermalt wurde die Freisprechung durch Stella Xu, Geige und Alimowa am Klavier.
Innungssieger wurde Anne Kotheimer mit einem Sideboard, Ausbildungsbetrieb Schreinerei Xaver Bär-
mann aus Merdingen. Sebastian Isele, Ausbildungsbetrieb Bollinger, Fehrenbach, Haury GbR Freiburg,
wurde mit seinem Sideboard zweiter Innungssieger und Henrik Schnurr, Ausbildungsbetrieb Dominic
Huber, Freiburg mit einem Sideboard , dritter Innungssieger. Die Ausstellung der Gesellenstücke war ein
Besuchermagnet und kam sehr gut bei den Gästen an. Während der Ausstellung wurde wieder die in-
nungsinterne Lehrlingsbörse und die Wahl zum Schreinerstar durchgeführt.

Von den Besuchern der Ausstellung wurde Martin Bürkle mit seinem Sideboard, Ausbildungsbetrieb
Schreinerei Marcus Müllerschön, gewählt. Der Formgebungspreis ging an die 1. Innungssiegerin Anne
Kotheimer. Weitere Anerkennung ging  an Theo Hummerl, Ausbildungsbetrieb Schreinerei Philipp Egen-
ter aus Freiburg mit seinem Couchtisch.

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle, die für die Durchführung, Organisation und das Ge-
lingen der Prüfungen mitgewirkt haben.

Die Mitgliederversammlung fand dieses Jahr am 24. November in den Geschäftsräumen der Beka statt.
Herr Kleinschmidt, Vorstandsvorsitzender der Beka AG gewährte uns einen kleinen Einblick in die Fir-
mengeschichte. Außerdem referierte Dipl. Ing. Peter Betram von der Berufsgenossenschaft Holz und Me-
tall zum Thema Arbeitsschutz in den Unternehmen und Karl-Heinz Rogg, Schreinermeister zum Thema
Brandschutz für Aussen- und Innentüren. Herzlichen Dank für die interessante Darbietung.
Auch in diesem Jahr gab es wieder viele Berichte, Artikel und Nachrichten, von und über die Schreinerin-
nung Freiburg, sowie auch in Fachzeitschriften und verschiedenen Presseorganen.

Der Internetauftritt der Schreinerinnung wurde von unserem Vorstandsmitglied Stefan Stein eingerichtet
und wird von ihm ständig aktualisiert und gepflegt. Hier können auch alle Termine und Aktivitäten der
Innung eingesehen werden. Die übersichtlich gestalteten Seiten sind eine große Bereicherung und einfach
zu bedienen.

Der Innungsausflug im April 2019 ging dieses Jahr über  Tage zur Möbelmesse Mailand. Der Ausflug
war für alle Mitreisenden ein ereignisreiches und tolles Erlebnis.

www.schreiner-innung-freiburg.de
31.12.2019 Ellen Litschgi-Lienhard (Schriftführerin)

Der Bericht wurde digital erstellt, und ist aus diesem Grund nicht unterschrieben.

Technische Bestimmungen zur Gesellenprüfung der Schreiner Innung Freiburg

für Mitglieder der Schreiner - Innung und Nichtmitglieder

Die Gesellenprüfung ist hoheitlich von der Handwerkskammer Freiburg

auf die Schreiner-Innung Freiburg übertragen und gilt für das Innungsgebiet

  Die Gesellenprüfung besteht aus den Teilen:

  Zwischenprüfung, findet meistens im 2. Gesellenjahr statt

  Gestaltungsseminar  "Gesellenstück" findet mit der Friedrich-Weinbrenner-Gewerbeschule statt,

  meistens Anfang des 3. Gesellenjahrs

  Informationsveranstaltung zur Gesellenprüfung

  Gesellenprüfung: Anmeldung und 1. Zeichenvorlage,  2. Zeichenvorlage und 1. Fachgespräch, 

 Handarbeitsproben und Maschinenprobe, Baubeginn des Gesellenstücks in den Betrieben

 Kontrolle über die fachgerechte Durchführung der Fertigung des Gesellenstücks durch den Schaumeister

 Der Schaumeister kann bis zu 3 mal Auszubildende am Fertigungsort besuchen, 

die Abgabe des Gesellenstücks ist nur mit der ausgefüllten Bescheinigung des Schaumeisters möglich.

 Abgabe des Gesellenstücks und 2. Fachgespräch

Beim Anliefern und Aufstellen des Gesellenstücks dürfen durch 3. Personen keine Bewertungen oder

gar Versammlungen stattfinden. Das Auslegen von Werbemittel ist nicht gestattet.

Bei Prüfungen gilt für alle Chancengleichheit! Dies zu gewährleisten sind wir verpflichtet.

 Bewertung des Gesellenstückes und 3. Fachgespräch, Benotung der Gesellenstücke

 Ausstellung der Gesellenstücke und Lehrlingsbörse sowie Wahl des Schreinerstars

 Freisprechung mit Übergabe der Gesellenbriefe und Preisverteilung

Preistafel zu der Gesellenprüfung der Schreiner - Innung Freiburg

Für Mitgliedsbetriebe Für nicht Mitgliedsbetriebe

Zwischenprüfung

Gesellenprüfung

Schaumeistertätigkeit

0,00 �
97,00 �
0,00 �

von 110.- �
von 210.- bis 350,- �

0,00 �
Materialien

Gesamt

0,00 �

97,00 �

0,00 �

0,00 �

Freiburg den: 27.12.2019

Rainer Botsch Bernd Schwär Wolfgang Dorst

 Geschäftsf. Beruflich Bildung

Handwerkskammer Freiburg

Obermeister

Schreiner-Innung Freiburg

Gesellenprüfungsvorsitzender

Schreiner-Innung Freiburg

Vorsitzender:
Wolfgang Dorst, Schreinermeister, Ge-
sellenprüfungsvorsitzender
Handy: 0171/9540348

Stv. Vorsitzender:
Trötschler GmbH  Geschäftsführer
Christian Kuhm, Lehrlingwart

Ordentliche Mitglieder:
Häring Thomas, Schreinermeister
Müllerschön Markus, Schreinermeister
Hug Schreiner GmbH, Schreinermeis-
terin
Jürgen Lorenz, Schreinermeister

Angestellter Meister
Hartmut Schmidt, Ausbilder in der GA
Freiburg

ARBEITNEHMER
Ordentliche Mitglieder:
Streicher Heiko, Schreinergeselle, Ge-
sellenausschuß-Vorsitzender
Robert, Stefan Kovács Schreiner, Er-
satzmann Gesellenausschuß
Staferou Igor Geselle

BERUFSSCHULLEHRER
Ordentliche Mitglieder:
Büchele Klaus Abteilungsleiter für ein-
jährige Berufsschule Holz u. Berufs-
schule
Kössler Dieter Technischer Lehrer
Rolf Engler Technischer Lehrer
Ehlers Jan Technischer Lehrer
Luem Helmut Wissenschaftlicher Leh-
rer

Info der Schreiner-Innung Freiburg
............................................................................................................................

Tipps für eine gute Zusammenarbeit mit Ihrem Innungsbetrieb 02/20
Tipps für gute Zusammenarbeit mit den Schreinern: Holen Sie vor der Auftrags-
vergabe einen schriftlichen Kostenvoranschlag ein. Treffen Sie genaue Absprachen
über Art und Umfang der Tätigkeiten. Klären Sie sämtliche anfallenden Kosten; -

Beratungen und Service durch die Schreinerei-Betriebe der Schreiner-Innung Frei-
burg: Die Schreinerbetriebe übernehmen auch Planungen von Einrichtungsmöbel
und Restaurations-Umbauten, die hier entstehenden Abwicklungskosten sind wie

folgt gegliedert: Erstberatung und Erstellen eines Angebots: Zwischen 80,- bis
160,-� Abwicklungspauschale, Plan- und technische Zeichnungserstellung: Bis

10.000,-� Auftragswert von 100,- bis 300,-�, über 10.000,-� nach Vereinbarung.
Grundpauschale für Reparaturen bis 2,5 Stunden eine Pauschale zwischen 150,-

bis 200,-�. Über 2,5 Stunde: Gilt der normale Stundenverrechnungssatz. Die
Stundensätze liegen durchschnittlich zwischen 46.-und 70,- �. Der Helfer/Lehr-

lingslohn zwischen 28,- und 38,- �, Maschinen von 70,-� bis zu 150,- �, und  
Sondermaschinen (CNC) ab 180,-� . Anfahrtspauschalen: Bis 10 Km 14,-  bis 18.-
Euro, bis 20 Km 28,- bis 38.- Euro, über 20 Km nach Vereinbarung. Legen Sie die

Zahlungsmodalitäten fest, Vorauszahlungen sind durchaus üblich und werden
schriftlich vereinbart. Die Preisangaben sind ohne gestzliche MWST

Termine 2020 der Schreiner-Innung Freiburg: 
=> 12. März 19.00 Uhr Mitgliederversammlung Schreiner-Innung Freiburg
=> 21. bis 24. Juni Innungausflug
=> 20. bis 30. Juli Gesellenstückausstellung mit Schreinerstar Sparkasse Freiburg
=> 31. Juli Freisprechung Schreiner Sparkasse Freiburg 18.30 Uhr
=> 12. November Mitgliederversammlung Herbst 18.30 Uhr

  => Infos: www.schreiner-innung-freiburg.de, E-Mail.: info@schreiner-innung-freiburg.de
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„Move!“
„Mitarbeiter motivieren - 

effizient und gesund arbeiten“
 ein Projekt unserer Innung gemeinsam mit 

dem Fachverband „Schreiner Baden-Württemberg“ und der IKK classic 

Im Rahmen dieses Projektes steht die Weiterbildung unserer Mitarbeiter
im Vordergrund!

Und das sind die Themen:

! Mitarbeiter motivieren
! störungsfreie, 

rationelle Abläufe in 
Werkstatt und Lager 
schaffen

! betriebliche Gesund-
      heit fördern

            

Inhaber und Mitarbeiter der beteiligten Betriebe werden innerhalb dieses
Projektes mit den modernen Instrumenten der Motivation, der Gestal-

tung von Ablauf-Prozessen sowie der effizienten und gesunden 
Team-Arbeit vertraut gemacht.

Und außerdem: Jeder Betrieb erhält auf Wunsch eine betriebsindividuelle
  Analyse sowie individuelle Vorschläge zur Verbesserung der 

  Prozesse und Abläufe! 

Mehr Infos für Betriebsinhaber: 

 Am Donnerstag, den 5. November 2020
 (17 - 20 Uhr) in der IKK Freiburg Wilhelmstraße 3A 

79098 Freiburg
Schreiner Innung Freiburg



Verschiedenes

mehr Raum für Ideen
von Thomas Brender

lebensstil beginnt im kopf...
von Arnold Meusburger  aus Bizau im Bregenzerwald

Wir sind nicht billig aber Gut!
Fotogeschäft aus Berlin





 Besprechungsprotokoll zur 1. Vorstandssitzung am 10.02.2020 

Im Gasthaus „Frohe Einkehr“ in Merzhausen 

 

Beginn: 19.30 Uhr 

 

Herr Schwär begrüßt die anwesenden Vorstände zur 31Vorstandssitzung im Jahr 2020.  
Herr Schwär stellt die heutigen Tagungspunkte mit den entsprechenden Themen und 
Terminen vor. 
Es fehlen drei Vorstandsmitglieder. 
 
 
Die vor der Sitzung an alle Teilnehmer ausgegebenen umfangreichen Unterlagen zu den 
einzelnen Tagesordnungspunkten sind Anlage und Bestandteil des Protokolls.  
 
TOP 1:   Durcharbeiten des Protokolls und der ausgegebenen Unterlagen 
 
 
1.  J a h r e s k a l e n d e r  2020 

14.02.2020  Hüttenzauber auf dem Haldenköpfle 
12.03.2020  Hauptversammlung in der GA 
07.05.2020  Kontaktkreis Schreiner GA Freiburg 
08.05.-10.05.2020 Innungsausflug zum Bayrischen Schreinertag 
05.06.2020  Gesellenprüfung Handarbeitsprobe und Maschinenprobe in der GA 
11.06.2020  Fronleichnamsprozession 
06.07.-17.07.2020 Anfertigung des Gesellenstückes 
17.07.2020  Abgabe des Gesellenstückes 
20.07.-30.07.2020 Ausstellung der Gesellenstücke in der Sparkasse Freiburg 
31.07.2020  Freisprechung in der Sparkasse Freiburg  
12.09.2020  Meisterstückausstellung 
26.09.2020  Tag des Handwerks 
08.10.2020  Kontaktkreis Schreiner 
20.10.-01.11.2020 Ägypten Rundreise 
05.11.2020  Mitgliederversammlung  
14.12.2020  Besuch des Weihnachtsmarkts Freiburg 
 
 
 
2.  K a s s e n s t a n d 
 
 
02/2020 
 Brigitte Schwär trägt den Kassenbericht vor. 
 Gesamtkontostand:  14.597,49 Euro 
 Aussenstände:     3.229,06 Euro 
 Geldmengenrest:  17.826,55 Euro 
 Offene Rechnungen:            0,00 Euro 
 Geldmenge Überschuss: 17.826,55 Euro 
 
 Der Kassenbericht und der Haushaltsvorschlag wurden einstimmig 

angenommen. 
 Stefan Kepper unterschreibt als stellvertretender Kassenwart. 



 
 
    
3 . L e r n k o o p e r a t i o n 
 
4.  H a u p t v e r s a m m l u n g 
 
02/2020  Termin für die Hauptversammlung: 12.03.2020 

Martin Braun vom Landesfachverband hält einen Vortrag zum Thema 
Kostenrechnung und Stundensatzermittlung 

 

Präventionsbezirk Südwest 
Telefon: 0800 9990080-2 
Telefax: 0711 1334-14400  

09/2019 Termin für die Mitgliederversammlung wurde auf den 24.10.2019 
vorverlegt. 

Fa. BEKA Umkirch stellt hierfür ihre Räumlichkeiten zur 
Verfügung.Themenvorschlag „Umsetzung der arbeitsmedizinischen 
Betreuung“vorgestellt durch einen Referenten der BG Holz und Metall. 

Herr Schwär setzt sich hierfür mit der BG in Verbindung. 

Die Hauptversammlung im Jahr 2020 findet in der „Frohen Einkehr“ in 
Mezhausen statt.                 
Themen werden noch diskutiert. 

 
5.  I n n u n g s a u s f l u g  
 
 
 
05/2019 Innungsausflug 2020,  21. – 24.05.2020 
 Vorschlag IFT Rosenheim 
 Das ift Rosenheim ist ein international tätiger, technisch-

wissenschaftlicher Dienstleister und als Prüfinstitut Spezialist für die 
Beurteilung der Gebrauchstauglichkeit von Bauprodukten. Das 
Leistungsspektrum des ift Rosenheim umfasst unter 
anderem Fensterprüfungen nach EN 14351-1, Fassadenprüfungen 
nach EN 13830, Brandschutzprüfungen nach EN 16034 sowie Glas- 
und Baustoffprüfungen. Als notifiziertes Prüflabor und 
Produktzertifizierungsstelle kann das ift Rosenheim den Herstellern für 
die CE-Kennzeichnung Prüf- und Klassifizierungsberichte sowie 
Bescheinigungen der Leistungsbeständigkeit erstellen. Ebenso sind die 
Erstellung von Gutachten oder Schulungen zum Thema Fenster Teil 
des Leistungsangebots. 

   
Unterkunft:  
Happinger Hof 
Familie Kupferschmied 
Happinger Straße 23-25 



83026 Rosenheim 
   
per Telefon / Fax: 
Tel: +49 (0) 8031 616970 
Fax: +49 (0) 8031 6169750 
 
per E-Mail: 
info@happingerhof.de 
 
per Internet:  
www.happingerhof.de 
 
09/2019  Innungsausflug 2020 – 21. – 24.05.2020 

Die Besichtigung der IFT Rosenheim wird aufgrund zu hoher Kosten in 
Frage gestellt. 

Alternativvorschlag wäre die Fa. Schörghuber  unter anderem 
hauptsächlich Hersteller von Brandschutztüren  in Ampfing.  

 

02/2020  Innungsausflug vom 08.05.-10.05.2020 zum Bayrischen Schreinertag 

   20.10.-01.11.2020 Ägypten Rundreise 
 

    

6.  F r e i s p r e c h u n g 

 

 

02/2020 Die Freisprechung findet am 31.07.202 um 18.30 Uhr wieder in der 
Sparkasse Freiburg statt. Die Ausstellung, Lehrlingsbörse und die 
Wahl des Schreinerstars vom 20.07.-30.07.2020 

 Herr Schwär versucht den neuen Oberbürgermeister Martin Horn für 
die Freisprechungsrede zu gewinnen. 

 

7.  H a n d w e r k e r f o r u m 

 

8.  A k t i o n s t a g  u n d  E i n z i g A r t 

 

9.  W e I h n a c h t s e s s e n 

   
 



 
 
02/2019 Termin 15.11.2019 
 Vorschlag von Jürgen Lorenz: Girsberg Kirchzarten, 

Silberbrunnenstraße 11. 
 

10.  I n t e r n e t 

02/2019 Eine Wortmeldung hierzu war, dass der Internetauftritt veraltet ist. 
Vorschläge und Anregungen für den Internetauftritt sind immer 
willkommen und können auch nur dann umgesetzt werden. 

02/2020 Stefan Kepper setzt sich mit Stefan Stein in Verbindung um evtl. die 
Internetseite neu bzw. etwas umzugestalten. 

 Über konstruktive Vorschläge und Mithilfe wäre er sehr dankbar. 

 

11.  L a n d e s f a c h v e r b a n d 

 

12.  G e s e l l e n p r ü f u n g s a u s s c h u s s 

 Terminplan Sommerprüfung 2020 

  
 
 25.04.2020 1.Zeichnungsvorlage und Anmeldung 

 30.05.2020 2. Zeichnungsvorlage 
   1. Fachgespräch 
 
 05./06.06.2020 Handarbeitsprobe und Maschinenprobe 
 
 06.07.2020 Beginn des Gesellenstücks 
 
 17.07.2020 Abgabe des Gesellenstücks 
   2. Fachgespräch 
   Sparkasse Freiburg   
   Formgebung   
 
 20.07.2020 Ausstellung der Gesellenstücke in der Sparkasse 

Freiburg 
 
 31.07.2020 Freisprechung 
   Sparkasse Freiburg 18.30 Uhr. 
 
 
 
02/2019 In einem Schreiben an den Obermeister informiert Hannes Schmidt 

über den Nachfolger im Ausschuss Formgebung, vorgeschlagen durch 
Anton Gindele wurde Markus Brunner  aufgenommen, und sichert 
somit auch die Nachfolge von Hannes Schmidt selbst. 

 
 



13.  N  e u e    B e t r i e b e / I n n u n g s m i t g l i e d e r 
 
 
 
02/2019 Es wurden seit der letzten Hauptversammlung 2018 20 neue Mitglieder 

gewonnen. 
 Lt. Aussage der Handwerkskammer Freiburg sind immer noch 148 

Betriebe als Nichtmitglieder gelistet. 
  Dank der Akquise durch Kurt und Iris Szofer. 
 
05/2019 Austritt der Fa. Gela Bau 
 
09/2019 Neue Mitglieder in der Innung sind die Fa. Ringswald und Beck aus 

Sasbach und die Schreinerei Guzy aus Teningen. 
 
02/2020 Joachim Roth hat einen Aufnahmeantrag an die Schreiner Innung 

Freiburg gestellt gestellt. 
 Die Abstimmung erfolgte mit fünf Ja Stimmen und einer Nein 

Stimme. 
 
 
14.  H A G E A 
 
 
 
15.  H a n d w e r k s k a m m e r   F r e i b u r g 
 
 
 
10/16 Neue Handwerksordnung mit dem Stand März 2016 
 
 
16. K r e i s h a n d w e r k e r s c h a f t 
 
 
05/2019 Tage des Handwerks am 21.09.2019 
 Herr Müllerschön und Herr Dorst haben sich dieses Jahr wieder 

bereiterklärt die Schreinerinnung mit einem Stand zu vertreten. 
 
 
17.  F a h n e n t r ä g e r  
 
 
18.  S p a r s a u 
 
 
01/17 Auflösung der Sparsau / Herr Müllerschön ermittelt den Bestand 
 Abstimmung (einstimmig) 
    

19.  S k i f a h r e r g r u p p e 

 

20.  G e s e l l e n v e r s a m m l u n g 

 



21.  O b e r m e i s t e r   n a c h   2 0 1 5  

07/14 Obermeister Herr Schwär würde sich bereit erklären das Amt nochmals 
zu übernehmen. 

 Geschäftsführerin Brigitte Schwär möchte von einer nochmaligen 
Amtszeit absehen. 

   
22.  V e r s c h i e d e n e s 

 
06/16 Wettbewerbsvorteil der Fa. Relan. 
 Es kam in den letzten Jahren immer wieder vor, dass die Fa. Relan,  

welche Menschen mit geistiger und körperlicher Behinderung 
beschäftig und dadurch einen verminderten Mehrwertsteuersatz von 7 
% hat, bei Ausschreibungen Aufträge von institutionellen 
Auftraggebern erhält. 

 Bei der Vergabe der Aufträge wird die Bruttosumme zugrunde gelegt, 
somit verschafft sich die Fa. Relan einen klaren Vorteil durch den 
verminderten Mehrwertsteuersatz. 

 Die Schreiner Innung Freiburg hat dies nun zum Anlass genommen 
das Finanzamt Emmendingen schriftlich darüber zu informieren und 
um eine Überprüfung der rechtlichen Sachlage gebeten.  

 
10/16 Um dem Anliegen (Fa. Relan) nochmals Nachdruck zu verleihen, 

wurde beschlossen nochmals einen Brief an das Finanzamt zu senden.  
 Vorschlag dazu wäre die Problematik auch in der kommenden 

Mitgliederversammlung vor den anwesenden Mitgliedern 
anzusprechen und ggf. Unterschriften zu sammeln, welche dem 
Schreiben an das FA beigelegt werden sollen. 

 
01/17   Rèlan :  Durchsicht Schreiben an verschiedene Ministerien 
 
   Jobstartbörse :  31.05./01.06.2017 Teilnahme der Innung 
   Abstimmung – 1 Parzelle (Kostenfrei) anmelden  (2 Enthaltungen) 
   Flüchtlingsproblematik :  Ausbildungsvorbereitungsmaßnahmen 
 
05/17 Herr Stefan Stein hat aktuelle Informationen der Berufsgenossenschaft 

zum Thema „Alternative Betreuung“ und „Erfüllung der Grundlage zur 
sicherheitstechnischen und arbeitsmedizinischen Betreuung“ 
zusammengetragen.  

 Um eine Schulung in Freiburg zu veranstalten müssen sich mindestens 
16 Unternehmer anmelden, die Innungsmitglieder werden nochmals 
mit einer Rundmail auf die Notwendigkeit aufmerksam gemacht. 

 Der Termin wurde aufgrund fehlender Anmeldung in den Herbst 2017 
verschoben. 

 
01/18 Wiederaufnahme des Themas „Alternative Betreuung“, Herr Schwär 

erkundigt sich nach einem direkten Ansprechpartner der BG. 
 
06/18 Die zuletzt veröffentlichen neuen Stundensätze und die Vereinbarung 

für die Erstellung von Kostenvoranschlägen sollten auf die Homepage 
der Schreinerinnung aufgenommen werden. 

 
02/2019 Durch eine E-Mail an das Innungsbüro informiert Herr Gerd Schneider 

über die Auflösung seiner Schreinerei in Staufen, welche zum Verkauf 
steht. 



 

05/2019 Ein Anliegen der Vorstandsmitglieder war die fehlende bzw. nicht 

mögliche Bewirtung bei der letzten Hauptversammlung. 

 Zu überlegen wäre einen externen Caterer zu beauftragen. 

 

09/2019 Erhöhung über die in der Presse veröffentlichten Stundensätze. 

 Vorschlag :  Maschinensatz von 70,00 – 180,00 hoch setzen 

       Sondermaschinen (CNC) ab 180,00 Euro 

 Vorschlag wurde einstimmig angenommen. 

 

 Die Anfrage der Stadt Freiburg an die Schreinerinnung durch den OB 

Martin Horn über eine Spende von 900,00 Euro für das Stadtjubiläum 

wurde mit 4 Stimmen abgelehnt. 

 

 Der Freiburger Stadtkurier veröffentlicht eine Sonderpublikation zum 

Thema „Meine Zukunf“ Ausbildung, Lehrberufe, Studium. 

 Das Magazin wird hauptsächlich an Schulen verteilt. 

 Der Vorschlag in diesem Magazin eine Anzeige zu schalten wurde 

einstimmig angenommen. 

 

02/2020 Die Anfrage der Stadt Freiburg an die Schreinerinnung durch den OB 

Martin Horn über eine Spende von 900,00 Euro für das Stadtjubiläum 

wird in der nächsten Hauptversammlung nochmals zur Abstimmung 

kommen. 

 

 

 

Keine weiteren Wortmeldungen. 

 

Herr Schwär bedankt sich für die Teilnahme an der Sitzung und wünscht allen einen guten 

Heimweg. 

 

 

Ende der Sitzung:   21.50 Uhr 

 

   

Gez. Protokollführerin:      Gez. Obermeister: 

Ellen Litschgi-Lienhard      Bernd Schwär 

 

Das Protokoll wurde digital erstellt, und ist aus diesem Grund nicht unterschrieben. 

 

Anlagen: 

Teilnehmerliste 

 

 


